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Obwohl dıe Frage der tudenten AUS Missionsländern, dıe ihre Studien 111

Kuropa machen, den Zeitschriften schon 1e]1 Beachtung gefunden hat kann
Nan doch nıcht » dais die Frage 111 einigermaßen entschıiedener Weiıse on

der Katholischen Kirche her gelöst ıst Kıs 1ST hıer nıcht dıe Stelle, 165 klar
machen
äahrend „Rom sıch noch beraät hat „Saguntum schon begonnen, sıch ruhren
In den asiıatischen nd afrıkanıschen katholischen Studentengruppen fängt INa  >
mehr und mehr A} dıe Selbstverantwortlichkeit einzusehen und auf sıch
nehmen Es wırd VOo  w selbst mehr klar, daß richtige Apostolatsarbeit
den größeren nationalen Gruppen zumındestens (Afrikaner 111 England und
Frankreich Inder un CGeylonesen England Vietnamesen Frankreich
Indonesier un Antıllıaner Holland) überhaupt DUr geschehen ann durch
dıe Katholiken Herzen ıhrer Gruppe
lar ıst auch geworden, dafß dıe katholische internationale Zusammenarbeıt 111

Asıen un Afrıka jJetz schon Westen vorbereiıtet werden MU: viele
Vertreter Vo  b vielen Nationen pDanz 111 der Nähe voneinander wohnen
Es ist dıe indonesısche katholische Gruppe Kuropa, miıt Sıtz 111 Holland

die die Inıtıative ergriffen hat Im Sommer 1955 hat S16 Holland
1iNe Begegnung veranstaltet zwıschen katholischen asıatıschen Studenten aus

5anz Kuropa Aus dieser Begegnung 1st C1MN Sekretarıat (Students of
Asıa Meet Abroad) entstanden, das dann wıieder Januar 111 Löwen
1NC Zusammenkunft VO  - Seelsorgern Studenten, Vertretern Vo La:enmi1ss:ions-
ETUpPPCN einberufen hat Man hat WECNISCH Tagen dıe Lage studıert und
besonders sıch kennengelernt Dıese erste Begegnung, die besucht worden ist
VO.  5 Studenten Aaus Asıen, Afrıka un aus den Antillen und VO Seelsorgern Uun:
La:enmissionaren a4us Sanz West Europa, hat deutlich gemacht daß dıe rıchtige
Arbeit 112 vielen Fäallen rst begonnen werden muß, und daß das Verlangen nach
Zusammenarbeit ebenso groß ıst WI1C der Mangel daran bisher.
In Löwen ıst das Sekretarıat SAMA erweıtert auf alle UÜberseestudenten:
OSCO, Overseas Students Coordination. Es handelt sıch nıcht U1n 10 Art
Örganisation, sondern C1MC Koordinationssekretariat. das VOo den Studenten
selbst geführt WIT“
Diıe Adresse: OSCO., Pagestraat 15, Tilburg, Holland.
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In Laos der Lane-Xang, WIC früher hieß, dem „‚Lande der 1000 Elefanten“
hegen die Dınge weıthıin WIiC benachbarten Kambodscha. Es gab einmal 1n
Zeit, welcher verschiedene selbständige Reıche diesem Gebiet bestanden.
ber das ist lange her Schon langst hat sıch aiıland den größerenun Frank-
reich den kleineren Teil von Laos angeeignet. Nur von diesem Jetzteren, der
zwischen Siam, Biırma, Yünnan und Tongking hegt, 1N€ Größe von 236 S00 qkm
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hat und durch den Mekong VO'! siamesıschen Laos geirennt 13€ sprechen WIr

folgenden
Das Gebiet hat VO  5 18579 unter französıschem Protektorat und VO: 189.
ıunter französischer Verwaltung gestanden rst Zuge der großen Verande-

dıe sıch gegenwartıg Südostası:en vollzıiehen sınd auch Laos dıe
Verhältnisse NC  e geregelt worden Am 1946 hat INa  e Nord- und Sudlaos
zusammengefaißst und dem Herrscherhaus der Luang-Prabang unterstellt ber

16 Änderungen damıiıt keineswegs nde Nach dem Vertrag, der
1949 zwischen Frankreich un! dem Kön1g VOo  > Laos geschlossen wurde, 157

ILaos e1in unabhängiger Staat unter CISCNCT Oberhoheit iınnerhalb der französı-
schen Union Die NECUC Verfassung stammt VO 15 1947 un: aäahnelt derjen1-

des Königreichs Kambodscha Auch Laos 1st C111& konstitutionelle und demo-
kratische Monarchie Die gesetzgebende Versammlung trat erstmals
1947 un erklärte sich ZU französiıschen Union. Die Wahl VOo  $ 1951
brachte ı dıesem Punkte keine Änderung.
Hauptstadt des AUuUsSs elf Provınzen bestehenden Landes ist Vıentiane un Resi-
denzstadt Luang Prabang König 1st ZUT eıit 5owawang Wong Im Jahre 1954
haben die Vietminh eil des Landes besetzt und dabei Msgr Arnaud den
apostolischen Praäafekten VO Thakhet drei Mıissionare und 106 Schwester
gefangen ber nach dem Genter Abkommen VO:  5 1954 mufßten die
Vietminh diesen eil wıieder TAauUuUINCN Aber dıe Einheit des Landes hat TOLZ
allem nıcht wiederhergestellt werden können Nach dem Genfer Abkommen soll-
ten dıe Provinzen Phong Saly un Sam Neua als Sammelplatz £ür dıe resg1CTUNSS-
teindliche un mehr der mınder kommunistische Bewegung, dıe VO Rotchina
und Ho schi Minh unterstufizt wırd dıenen, die Provınzen selbst jedoch dem
König unterstellt bleiıben ber dıe Pathet Lao welche die vollige Unabhängig-
keıt des Landes erstreben un dem Prinzen Suwanna Wong, NC Ver-
wandten des Königs, ihren Führer und den rechtmäßigen König VO'  — L.aos sehen
haben diesen wichtigen Proviınzen dıie aı China un! Nord Vıetnam BTENZEN,
Adıe miılıtärısche un z1ıvile Gewalt S0 teılt Laos das Schicksal Deutschlands
Koreas und Vietnams Kıs besteht groöße Gefahr, daß die Pathet Lao, Cdie da
gesamte Laos befreien suchen und ZWAarTr mıt Hıltfe der 12 000 Mann Star-
ken un: on Vıetminh kommandıerten „laotıschen Befreiungsarmee Erfolg
haben
Die ahl der Einwohner des Königreichs beläuft sıch heute auf rund 1.8 Miıli
Zusammengesetzt 1st die Bevölkerung Aaus Laoten. welche dıe Mehrheit bılden,
und A4UuUSs [haı (Neua Dam Lus) ndonesiern \ T'schas Wilde“)
Chinesen (Hos, Jaos, Meos) Die Laoten finden sıch VOor allem den dichtbesie-
delten Stromauen, während dıe prımıtıven Altvölker den Waldgebirgen leben
Wirtschaftlich 1st das and noch 1 entwickelt obwohl bereits Flug-
plätze aufweist
Die Laos Miıssıon 1st noch den Anfangen ]m Jahre 1955 belief sıch dıe
ahl der Katholiken Nur auf twa 000 Was die Sprengel Kınteilung betriftt

gab truher 1UT das VO:  e den Priestern des Pariser Seminars betreute APO-
stolische Vikariat Laos Aber Jahre 19358 wurde die apostolische rafektur
Vıentiane und Luang-Prabang geschaiffen und den Oblaten s der Unbefleckten
Empfäangnis anvertraut W as ZU Folge hatte, daß das apostolische Vıikariat Laos
fortan mehr s1amesısch als laotisch Warlr In dıesem Vikariat gab 65 nach Le Missı-
OIM (lattoliıche 1950 2 053 Katholiken miıt einheimiıschen un 24 ausländi-
schen Priestern 125 einheimischen un 10 ausländischen Schwestern Man
bedenke aber, daß damals auch e1n el von 1am ZU' apostolischen Vikariat
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Laos gehörte ‘ und auf diesen s1amesıschen eıl dıe meısten Katholiken cntficlén.
iIm Jahre 1950 traten die Stelle des apostolıschen Vikariates Laos ZW E1 NCU©®

Sprengel, näamliıch das apostolische Vıkarıat I hare S1am) un dıe Präatektur
Thakhet Zwei Jahre späater erhob ; dıe apostolische Präafektur Vıentiane ZU.

apostolischen Vıkarıat mıt P Etienne Loosdregt als erstem apostolischen Vikar,
der fejerlich urch den Delegaten Dooley installıert wurde. Dieses Vikarıat hatt  e
1m Jahre 1954 unter rund 500 000 Einwohnern 37927 Katholiken während auf
dıe den Parisern verbliebene apostolische Präafektur Thakhet Katholiken
üunter X00 Eınwohnern kamen. Wie In Kambodscha bestehen auch 1n Laos
USCIC Christengemeinden fast DUr Aus eingewanderten Annamıten un! JTong-
kiınesen Sehr rührıg gearbeıtet wird VO  e} der Legion Mariens, in Luang-
Prabang und 1M Gebiet VvVo  am} Paksane.
Die herrschende Religion ist 1n La0s noch i1mmer der singhalesische Buddhısmus.
Ja. dieser ıst. w1€e 1n Kambodscha, Staatsreligı0n. Für die Klöster und rund 5700
Bonzen und 5300 ovızen * ist gut gesorgt. Freilich st der religiös-sıttliche
Standard der Mönche nıcht hoch W1€ be1 den Mönchen Siams und Kambod-
schas Der Könıig mufß dem Buddhiısmus anhangen und ıst dessen Protektor. Seıt
einıger eıt ist eine€e Renaılissance des Buddhismus 1m Gange und bedient sıch
dıe politısche Propaganda des Buddhismus als eines ıttels. Eın Mitglied des
Parlaments erklärte VOT ein1ıger eıt „Dıiıe Relıgıon VO] Liaos ist der Buddhıiıs-
IMNUu$SS ihr durft nıcht der Religion der Franzosen folgen.“ Aber eın Chrıst CT -

wıderte ihm „ Wır folgen ıcht der Religıon der Franzosen, sondern der elı-
g10N Jesu” Beachten WITr noch, da der Buddhismus n1€e dıe N: Bevölkerung
des Landes durchdrungen hat. Nach Ww1€e VOT spielen wenıgstens 1n Laos dıe guten
un bösen hır der (se1ster ıne€e größere Rolle als die Buddhas. Außerdem ist
auf die Mınorıitaten hınzuweısen, die ihre eıigenen Anschauungen un Kulte
haben

Nach Annuarıo Pontihcio 1955, 769
Y Ibıd 797 Oberer VO  - Thakhet ist Arnaud.
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AUS DER PRAXIS UND FÜ DIE PRAXIS
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Dies beachtenswerte Buchlein ist das Werk eines jungen Kapuzinerpaters AUS

dem Norden ndıens. Es 111 dazu anregcNhH, den Reichtum des relıgı1ösen Tanzes
mıt seiner rhythmischen un! symbolischen Ausdruckskraft mehr un: mehr auch
in christlıchen dramatischen Darstellungen benützen. Im Vorwort führt

Edmond urz in dıe wichtigsten Arten der klassischen indischen Tanze eın
un weiıst besonders auf jene hın, dıe sıch für relig1iöse Aufführungen eiıgnen.

Zu dem Buch VO  - Fr. Edmond OFMCab: Gospel Scenes 2n Indıan Dance
Thornhill Road, Allahabad Indien)


